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Vorbemerkung
Warum wir dieses Papier veröffentlicht haben

Deutschland steht vor sicherheitspolitischen Herausforderungen, die eine
leistungsfähige Bundeswehr und eine verlässliche Reserve erfordern. Mit dem
Reservestärkungsgesetz wurden wichtige Impulse gesetzt, um die Reserve
weiterzuentwickeln und ihre Bedeutung für die Verteidigungsfähigkeit
Deutschlands zu stärken.

Die Liberalen Soldaten und Veteranen begrüßen diesen Weg ausdrücklich.
Gleichzeitig sind wir überzeugt, dass gute gesetzliche Rahmenbedingungen allein
noch keine einsatzbereite Reserve schaffen. Entscheidend ist, wie sie in der Praxis
gelebt werden.

Eine moderne Reserve lebt vom freiwilligen Engagement der Menschen, die bereit
sind, Verantwortung für unser Land zu übernehmen. Sie braucht regelmäßige
Ausbildung, zeitgemäße Strukturen und verlässliche Rahmenbedingungen. Ebenso
wichtig ist es, vorhandene Fähigkeiten gezielt zu nutzen.

Mit dieser Veröffentlichung möchten wir einen Beitrag zur sicherheitspolitischen
Debatte leisten. Sie richtet sich an Reservistinnen und Reservisten, Angehörige der
Bundeswehr, politische Entscheidungsträger, Arbeitgeber sowie alle Bürgerinnen
und Bürger, die sich mit der Zukunft der Reserve beschäftigen.

Unsere Position
Wir vertrauen auf Menschen, die freiwillig Verantwortung übernehmen. Deshalb
setzen wir auf attraktive Rahmenbedingungen, verlässliche Strukturen und eine
Reserve, die ihre Aufgaben jederzeit erfüllen kann.

Kerngedanke
Eine moderne Reserve stärkt die Verteidigungsfähigkeit Deutschlands, verbindet
Bundeswehr und Gesellschaft und leistet einen wichtigen Beitrag zur
Sicherheitsvorsorge unseres Landes.
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Warum liberale
Reservepolitik?

Eine liberale Reservepolitik beginnt beim Menschen. Sie setzt auf freiwilliges
Engagement, Eigenverantwortung und klare staatliche Rahmenbedingungen.

Der Staat muss den Dienst ermöglichen, nicht erschweren. Wer Verantwortung
übernimmt, braucht einfache Verfahren, planbare Übung, faire Absicherung und
Vertrauen in die eigene Motivation.

Freiheitspolitik und Sicherheitspolitik gehören zusammen. Eine moderne Reserve
verbindet Bürgerinnen und Bürger mit der Bundeswehr und macht deutlich:
Verteidigungsfähigkeit ist eine gemeinsame Aufgabe.

Unsere Position
Aus Sicht der Liberalen Soldaten und Veteranen ist Freiwilligkeit kein Ersatz für
Einsatzfähigkeit. Sie ist ihre Grundlage - wenn der Staat Verlässlichkeit schafft und
Verantwortung ernst nimmt.

Unser Vorschlag
• Freiwilligkeit als Leitprinzip erhalten und mit Verlässlichkeit verbinden.
• Eigenverantwortung durch klare Erwartungen an Ausbildung und Übung stärken.
• Bürokratie abbauen und digitale Verfahren verbindlich einführen.
• Bürger, Wirtschaft und Bundeswehr partnerschaftlich einbinden.

Kerngedanke
Eine liberale Reservepolitik verbindet Freiheit, Verantwortung und Einsatzbereitschaft.
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Auf einen Blick
Unsere Position für eine moderne Reserve

Deutschland braucht eine Reserve, die freiwilliges Engagement stärkt, Fähigkeiten
erhält und die Verteidigungsfähigkeit unseres Landes dauerhaft unterstützt.

Die Liberalen Soldaten und Veteranen begrüßen die Weiterentwicklung der Reserve
und die Ziele des Reservestärkungsgesetzes. Gleichzeitig sehen wir
Handlungsbedarf, damit aus guten gesetzlichen Rahmenbedingungen eine
dauerhaft leistungsfähige Reserve entsteht.

Freiwilligkeit stärken
Die Reserve lebt vom freiwilligen
Engagement. Wer Verantwortung
übernimmt, braucht attraktive und
verlässliche Rahmenbedingungen.

Einsatzfähigkeit sichern
Regelmäßige Ausbildung und planbare
Übungen erhalten Fähigkeiten und schaffen
Verlässlichkeit für alle Beteiligten.

Fähigkeiten besser nutzen
Erfahrungen aus Wirtschaft, Wissenschaft,
Verwaltung und Gesellschaft sollten besser
eingebunden werden.

Arbeitgeber als Partner gewinnen
Planungssicherheit, transparente Verfahren
und verlässliche Erstattungsregelungen
stärken die Zusammenarbeit.

Vereinbarkeit verbessern
Kinderbetreuung, Pflegeverantwortung und
flexible Dienstmodelle müssen besser
berücksichtigt werden.

Fürsorge weiterentwickeln
Wer Verantwortung übernimmt, muss sich
auf verlässliche Versorgung und Betreuung
verlassen können.

Kerngedanke
Eine moderne Reserve entsteht dort, wo Freiwilligkeit, Verantwortung und
Einsatzfähigkeit zusammenkommen.
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Warum Deutschland eine
starke Reserve braucht

Die sicherheitspolitische Lage in Europa hat sich grundlegend verändert.
Landesverteidigung und Bündnisverteidigung stehen wieder im Mittelpunkt der
Sicherheitsvorsorge. Gleichzeitig nehmen hybride Bedrohungen, Cyberangriffe und
Sabotage gegen kritische Infrastruktur zu.

Deutschland muss deshalb in der Lage sein, auch unter außergewöhnlichen
Belastungen handlungsfähig zu bleiben.

Eine leistungsfähige Bundeswehr ist dafür unverzichtbar. Ebenso unverzichtbar ist
eine Reserve, die die aktive Truppe ergänzt, Fähigkeiten verstärkt und im Bedarfsfall
schnell verfügbar ist.

Dabei geht es längst nicht mehr ausschließlich um zusätzliches Personal. Moderne
Streitkräfte benötigen Menschen mit unterschiedlichen Qualifikationen - von
Logistik und Sanitätsdienst über IT und Cybersicherheit bis hin zu Infrastruktur,
Drohnentechnologie und Führung.

Unsere Position
Aus Sicht der Liberalen Soldaten und Veteranen ist die Reserve ein unverzichtbarer
Bestandteil der Sicherheitsvorsorge Deutschlands. Sie ergänzt die aktive Truppe und
stärkt die Fähigkeit unseres Landes, auch in Krisen und im Verteidigungsfall
handlungsfähig zu bleiben.

Kerngedanke
Eine starke Reserve erhöht die Handlungsfähigkeit Deutschlands.
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Das Zahlenbild
der Reserve

Reservepolitik muss an messbaren Ergebnissen ausgerichtet werden. Entscheidend
ist nicht nur, wie viele Menschen grundsätzlich zur Reserve gehören, sondern wie
viele beordert, geübt, ausgerüstet und kurzfristig verfügbar sind.

Die Bundeswehr veröffentlicht für den aktiven Bereich regelmäßige Personalzahlen.
Stand 31. Mai 2026 sichern rund 266.000 Menschen die personelle
Einsatzbereitschaft, davon rund 185.600 in Uniform und rund 81.300 in zivilen
Funktionen.

Für die Reserve plant die Bundeswehr bis zu 200.000 beorderte Dienstposten. Seit
Juli 2026 werden zudem Daten dienstleistungspflichtiger Reservistinnen und
Reservisten im R1-Bestand aktualisiert, um Verfügbarkeit, Qualifikationen und
Beorderungsmöglichkeiten besser einschätzen zu können.

Unsere Position
Aus Sicht der Liberalen Soldaten und Veteranen muss die Reserve nicht nur größer
werden, sondern transparenter steuerbar, realistischer planbar und regelmäßig
überprüfbar sein.

Unser Vorschlag
• Ein halbjährliches Lagebild zur Reserve veröffentlichen: beordert, geübt, verfügbar, qualifiziert.
• Zielzahlen mit Ausbildungskapazitäten, Material und Infrastruktur hinterlegen.
• Kompetenzen und Verfügbarkeiten digital erfassen und aktuell halten.
• Erfolg an Einsatzbereitschaft messen, nicht allein an Planstellen.

Kerngedanke
Eine Reserve ist erst dann stark, wenn sie nicht nur geplant, sondern geübt und
verfügbar ist.

Hinweis: Der R1-Bestand umfasst die Gesamtheit der der Dienstleistungsüberwachung unterliegenden früheren Soldatinnen und Soldaten; ehemalige Soldaten,
die ausschließlich Grundwehrdienst geleistet haben, gehören nicht dazu.
Quellenhinweis: Bundeswehr/BMVg, Personalzahlen der Bundeswehr, Stand 31. Mai 2026; Bundeswehr, Datenaktualisierung Reservebestand, Juli 2026.
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Freiwilligkeit
ist die Grundlage einer starken Reserve

Die Reserve lebt vom freiwilligen Engagement der Menschen, die bereit sind,
Verantwortung für unser Land zu übernehmen. Dieses Prinzip hat sich bewährt und
sollte auch künftig das Fundament der Reserve bleiben.

Diese Position bezieht sich auf die aktuelle Lage außerhalb des Spannungs- oder
Verteidigungsfalls. Gesetzlich vorgesehene Pflichten im Spannungs- oder
Verteidigungsfall stellen wir damit nicht in Frage.

Freiwilligkeit stärkt Motivation und Bindung an den Auftrag. Wer sich bewusst für
den Reservedienst entscheidet, identifiziert sich mit seiner Aufgabe und bringt seine
Fähigkeiten aus Überzeugung ein.

Freiwilligkeit bedeutet zugleich Verantwortung. Wer einen beorderten Dienstposten
übernimmt, sollte Wissen aktuell halten und die eigenen Fähigkeiten regelmäßig
trainieren. Deshalb gehören Freiwilligkeit und Verlässlichkeit zusammen.

Unsere Position
Aus Sicht der Liberalen Soldaten und Veteranen bleibt die Freiwilligkeit das tragende
Prinzip der Reserve. Sie schafft Motivation, Verantwortung und gesellschaftliche
Akzeptanz.

Unser Vorschlag
• Freiwilligkeit dauerhaft als Leitprinzip erhalten.
• Attraktive Rahmenbedingungen für den Reservedienst schaffen.
• Beorderte Dienstposten mit planbaren Übungen verbinden.
• Vereinbarkeit von Dienst, Familie, Pflege und Beruf verbessern.

Kerngedanke
Freiwilliges Engagement stärkt die Reserve und leistet einen wichtigen Beitrag zur
Sicherheitsvorsorge Deutschlands.
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Einsatzfähigkeit
braucht regelmäßige Übung

Eine leistungsfähige Reserve entsteht nicht allein durch gesetzliche Regelungen
oder eine hohe Zahl beorderter Reservistinnen und Reservisten.

Entscheidend ist, dass Fähigkeiten regelmäßig erhalten und weiterentwickelt
werden. Militärische Verfahren verändern sich. Neue Technologien halten Einzug.
Führung, Zusammenarbeit und Einsatzabläufe müssen trainiert werden.

Ein planbarer Übungsrhythmus - beispielsweise zwei Wochen innerhalb von zwei
Jahren - schafft Verlässlichkeit für Reservistinnen und Reservisten, Arbeitgeber und
Bundeswehr.

Für geeignete Stabs-, Planungs-, IT-, Rechts-, Analyse- oder Verwaltungsfunktionen
sollten Teilzeit-, Block- und Hybridmodelle geprüft werden. Sie können helfen,
hochqualifizierte Reservistinnen und Reservisten dauerhaft zu binden.

Unsere Position
Aus Sicht der Liberalen Soldaten und Veteranen entsteht Einsatzfähigkeit durch
regelmäßige Ausbildung und Übung. Eine Beorderung allein genügt diesem Anspruch
nicht.

Unser Vorschlag
• Regelmäßige Reservedienstleistung für beorderte Dienstposten etablieren.
• Übungen langfristig planen und frühzeitig kommunizieren.
• Ausbildungsinhalte kontinuierlich an neue Anforderungen anpassen.
• Teilzeit-, Block- und Hybridmodelle für geeignete Verwendungen ermöglichen.

Kerngedanke
Regelmäßige Übung erhält Fähigkeiten und schafft Einsatzbereitschaft.



Liberale Soldaten und Veteranen LiSOV Positionen | PP-01

LiSOV Positionen | PP-01 68

Die richtigen Fähigkeiten
am richtigen Platz

Die Reserve verfügt über ein großes Potenzial, das künftig noch besser genutzt
werden kann.

Reservistinnen und Reservisten bringen Erfahrungen und Qualifikationen aus
nahezu allen Bereichen unserer Gesellschaft mit. Sie arbeiten in Industrie und
Handwerk, im Gesundheitswesen, in Verwaltung, Forschungseinrichtungen,
Unternehmen, technischen Berufen, Logistik, Energieversorgung oder in der IT.

Mit der sicherheitspolitischen Entwicklung verändern sich auch die Anforderungen
an die Streitkräfte. Digitalisierung, Künstliche Intelligenz, Drohnentechnologie,
Cybersicherheit und der Schutz kritischer Infrastruktur gewinnen an Bedeutung.

Dafür braucht es ein modernes Kompetenzmanagement. Vorhandene
Qualifikationen sollten systematisch erfasst, regelmäßig aktualisiert und bei
Beorderungen sowie Aus- und Fortbildung stärker berücksichtigt werden.

Unsere Position
Aus Sicht der Liberalen Soldaten und Veteranen sollte die Bundeswehr zivile und
militärische Kompetenzen stärker zusammenführen. Moderne Personalentwicklung
beginnt mit den Fähigkeiten der Menschen.

Unser Vorschlag
• Zivile Qualifikationen systematisch erfassen und aktuell halten.
• Beorderungen stärker an vorhandenen Fähigkeiten ausrichten.
• Neue Fachgebiete schneller in Ausbildung und Reserve integrieren.
• Expertenstellen schneller ausschreiben und besetzen.
• Frauen gezielter ansprechen und bessere Zugänge schaffen.

Kerngedanke
Die richtigen Fähigkeiten am richtigen Platz stärken die Leistungsfähigkeit der Reserve.
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Gemeinsam
mit den Arbeitgebern

Eine leistungsfähige Reserve ist auf die Unterstützung der Arbeitgeber angewiesen.

Die meisten Reservistinnen und Reservisten stehen mitten im Berufsleben. Sie übernehmen
Verantwortung in Unternehmen, Behörden oder Organisationen und leisten ihren
Reservedienst zusätzlich zu ihrem beruflichen Alltag.

Dieses Engagement funktioniert nur, wenn auch Arbeitgeber Planungssicherheit haben. Aus
Sicht der Liberalen Soldaten und Veteranen sind Arbeitgeber deshalb keine außenstehenden
Beteiligten. Sie sind Partner einer leistungsfähigen Reserve.

Klare Verfahren, frühzeitige Planung und verlässliche Erstattungsregelungen schaffen
Vertrauen und erleichtern die Freistellung für Übungen und Reservedienst.

Pauschale Erstattungen reichen jedoch nicht immer aus, um den Ausfall hochqualifizierter
Fachkräfte angemessen abzufedern. Neben verlässlichen Verfahren sollten auch steuerliche
Anreize für reservistenfreundliche Arbeitgeber geprüft werden.

Unsere Position
Aus Sicht der Liberalen Soldaten und Veteranen gelingt eine starke Reserve nur
gemeinsam mit den Arbeitgebern. Gute Rahmenbedingungen schaffen Akzeptanz
und stärken die Bereitschaft, Reservedienst zu unterstützen.

Unser Vorschlag

Kerngedanke
Arbeitgeber sind wichtige Partner einer leistungsfähigen Reserve.

Arbeitgeber sollten nicht nur als Adressaten von Erstattungs- und Freistellungsregelungen
verstanden werden. Sie können auch von den Erfahrungen der Bundeswehr profitieren.
Transferformate für Arbeitgeber, Verwaltung und zivile Führungskräfte können
militärisches Know-how für die Arbeitswelt nutzbar machen und zugleich Vorbehalte
gegenüber dem Reservedienst abbauen.

• Übungs- und Ausbildungszeiten frühzeitig bekannt geben.
• Verwaltungsverfahren weiter vereinfachen und digitalisieren.
• Arbeitgeber regelmäßig über Aufgaben und Nutzen der Reserve informieren.
• Militärisches Know-how für die Arbeitswelt nutzbar machen.
• Gute Beispiele partnerschaftlicher Zusammenarbeit sichtbar machen.
• Steuerliche Anreize für reservistenfreundliche Arbeitgeber prüfen.
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Eine leistungsfähige Reserve lebt vom Vertrauen der Menschen, die bereit sind,
Verantwortung zu übernehmen.

Dieses Vertrauen endet nicht mit dem Reservedienst. Es umfasst auch die
Gewissheit, dass der Staat im Schadensfall zu seiner Verantwortung steht.

Reservistinnen und Reservisten leisten ihren Dienst unter denselben Bedingungen
wie aktive Soldatinnen und Soldaten. Sie nehmen an Übungen teil, unterstützen die
Bundeswehr im In- und Ausland und können dabei denselben körperlichen und
psychischen Belastungen ausgesetzt sein.

Wer im Zusammenhang mit seinem Reservedienst gesundheitliche Schäden
erleidet, muss sich auf verlässliche Versorgung, angemessene Betreuung und
schnelle Unterstützung verlassen können. Gleiches gilt für die Wiedereingliederung
in das Berufsleben sowie für die Begleitung der Angehörigen.

Wenn Reservistinnen und Reservisten Ausrüstung lagern sollen, müssen Haftung,
Zumutbarkeit und Schutzpflichten fair geregelt sein.

Unsere Position
Die Liberalen Soldaten und Veteranen sind überzeugt, dass Reservistinnen und
Reservisten bei gesundheitlichen Folgen ihres Dienstes gleichwertig abgesichert sein
müssen. Verantwortung darf nicht nach dem Status unterscheiden.

Unser Vorschlag
• Versorgung und Nachsorge konsequent weiterentwickeln.
• Verwaltungsverfahren vereinfachen und beschleunigen.
• Beratungs- und Unterstützungsangebote leichter zugänglich machen.
• Familien und Angehörige stärker einbeziehen.
• Haftungsfragen bei Ausrüstung fair und nachvollziehbar regeln.

Kerngedanke
Verlässliche Fürsorge schafft Vertrauen und stärkt die Bereitschaft, Verantwortung zu
übernehmen.

Wer Verantwortung übernimmt,
braucht Rückhalt
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Das Reservestärkungsgesetz
ist ein wichtiger Schritt

Mit dem Reservestärkungsgesetz setzt der Gesetzgeber wichtige Impulse für die
Weiterentwicklung der Reserve. Die vorgesehenen Maßnahmen verbessern die
rechtlichen Rahmenbedingungen und unterstreichen die wachsende Bedeutung der
Reserve für die Verteidigungsfähigkeit Deutschlands.

Die Liberalen Soldaten und Veteranen begrüßen diese Entwicklung ausdrücklich.
Entscheidend ist nun, ob die Reform den Alltag der Reservistinnen und Reservisten
verbessert und die Einsatzfähigkeit dauerhaft stärkt.

Dazu gehören weniger Bürokratie, schnelle digitale Verfahren, planbare Übungen,
verlässliche Fürsorge und die bessere Nutzung vorhandener Fähigkeiten.

Unsere Position
Die Liberalen Soldaten und Veteranen begrüßen das Reservestärkungsgesetz als
wichtigen Schritt. Gleichzeitig sehen wir weiteren Handlungsbedarf, damit aus
verbesserten Rahmenbedingungen eine dauerhaft leistungsfähige Reserve entsteht.

Unser Vorschlag
• Umsetzung regelmäßig evaluieren.
• Erfahrungen aus Truppe, Reserve und Arbeitgebern einbeziehen.
• Bürokratische Hürden abbauen.
• Weiterentwicklung der Reserve als Daueraufgabe verstehen.

Kerngedanke
Gute Gesetze entfalten ihre Wirkung erst durch eine gute Umsetzung.
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Die Reserve
ist Teil der Sicherheitsvorsorge

Eine leistungsfähige Reserve wirkt weit über die Bundeswehr hinaus.

Sie stärkt die Fähigkeit Deutschlands, auf Krisen, Naturkatastrophen, hybride
Bedrohungen und einen möglichen Verteidigungsfall vorbereitet zu sein.
Gleichzeitig verbindet sie staatliche Strukturen mit den Erfahrungen und
Fähigkeiten der Gesellschaft.

Die Reserve ist damit ein wichtiges Bindeglied zwischen Bundeswehr, Wirtschaft,
Behörden und Bevölkerung.

Gerade diese Vernetzung wird in Zukunft weiter an Bedeutung gewinnen.
Gesamtverteidigung gelingt nur dann, wenn alle Beteiligten ihre Aufgaben kennen,
regelmäßig zusammenarbeiten und im Ernstfall schnell handlungsfähig sind.

Unsere Position
Die Liberalen Soldaten und Veteranen verstehen die Reserve als festen Bestandteil
der Sicherheitsvorsorge Deutschlands. Sie verbindet militärische Fähigkeiten mit der
Stärke unserer Gesellschaft.

Unser Vorschlag
• Gemeinsame Übungen mit Behörden, Hilfsorganisationen und Betreibern kritischer
  Infrastruktur ausbauen.
• Die Zusammenarbeit zwischen Bundeswehr und Kommunen stärken.
• Regionale Netzwerke der Reserve gezielt fördern.
• Die Rolle der Reserve in der öffentlichen Wahrnehmung stärken.

Kerngedanke
Eine starke Reserve verbindet Bundeswehr und Gesellschaft.
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Reserve 2030
moderne Fähigkeiten nutzen

Die Anforderungen an die Reserve werden sich in den kommenden Jahren weiter
verändern. Landesverteidigung und Bündnisverteidigung benötigen nicht nur
klassische Verstärkung, sondern auch Spezialisten für digitale, technische und
infrastrukturelle Aufgaben.

Cyberverteidigung, künstliche Intelligenz, Drohnentechnologie, Datenanalyse,
Weltraumbezüge, Logistik und der Schutz kritischer Infrastruktur gewinnen für die
Handlungsfähigkeit Deutschlands an Bedeutung.

Gerade hier kann die Reserve eine besondere Stärke entwickeln: Sie kann zivile
Expertise aus Wirtschaft, Wissenschaft, Verwaltung und Blaulichtorganisationen
schneller in militärische Strukturen einbinden.

Unsere Position
Aus Sicht der Liberalen Soldaten und Veteranen muss die Reserve bis 2030 gezielt dort
wachsen, wo zivile Spitzenkompetenz und militärischer Bedarf zusammenkommen.

Unser Vorschlag
• Expertenverwendungen für Cyber, Drohnen, KI, Datenanalyse und Kritische Infrastruktur
  ausbauen.
• Fachliche Qualifikationen schneller anerkennen und beorderungsfähig machen.
• Gemeinsame Übungen mit Behörden, Wirtschaft und Betreibern kritischer Infrastruktur
  etablieren.
• Ausbildungsmodule für neue Technologien regelmäßig aktualisieren.

Kerngedanke
Die Reserve 2030 muss technische Kompetenz, zivile Erfahrung und militärische
Einsatzfähigkeit verbinden.
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Unser Ziel
für das Ende dieser Dekade

Deutschland braucht eine Reserve, die den Anforderungen einer veränderten
Sicherheitslage gerecht wird.

Unser Ziel ist eine Reserve, die auf Freiwilligkeit aufbaut, regelmäßig übt und ihre
Fähigkeiten kontinuierlich weiterentwickelt.

Eine Reserve, die attraktiv für engagierte Menschen ist, von Arbeitgebern
unterstützt wird, moderne Fähigkeiten gezielt nutzt, auf verlässliche Fürsorge
vertrauen kann und einen sichtbaren Beitrag zur Sicherheitsvorsorge Deutschlands
leistet.

Dieses Ziel wird nicht durch eine einzelne gesetzliche Änderung erreicht. Es entsteht
durch eine langfristige und verlässliche Weiterentwicklung der Reserve.

Unsere Position
Die Liberalen Soldaten und Veteranen sehen in einer modernen Reserve einen
wesentlichen Baustein der Verteidigungsfähigkeit Deutschlands.

Kerngedanke
Eine moderne Reserve entsteht Schritt für Schritt - durch Vertrauen, Verlässlichkeit und
gemeinsames Handeln.
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Sechs Reformen
die jetzt umgesetzt werden können

Eine moderne Reserve entsteht nicht durch eine einzelne Gesetzesänderung. Sie
entsteht durch konkrete, verlässliche und überprüfbare Schritte im Alltag der
Bundeswehr, der Arbeitgeber und der Reservistinnen und Reservisten.

Die folgenden Reformen sind kurzfristig anschlussfähig. Sie greifen die Ziele des
Reservestärkungsgesetzes auf, bleiben mit Freiwilligkeit vereinbar und stärken
unmittelbar die Einsatzbereitschaft.

Unsere Position
Aus Sicht der Liberalen Soldaten und Veteranen braucht die Reserve wenige klare
Prioritäten, die zügig umgesetzt und regelmäßig überprüft werden.

Unser Vorschlag
• Digitales Kompetenzregister für zivile und militärische Qualifikationen einführen.
• Planbaren Übungsrhythmus für beorderte Dienstposten etablieren.
• Verwaltungsverfahren papierlos, schnell und einheitlich gestalten.
• Arbeitgeber durch verlässliche Erstattung und Anreize entlasten.
• Spezialisierte Reserveverwendungen schneller ausschreiben und besetzen.
• Sichtbarkeit im Alltag stärken, etwa durch Reservisten- und Veteranenausweise.

Kerngedanke
Politische Wirkung entsteht dort, wo gute Absichten in messbare Verbesserungen
übersetzt werden.
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Zehn Grundsätze
für eine moderne Reserve

Die Liberalen Soldaten und Veteranen verbinden mit einer modernen Reserve zehn
Grundsätze, die aus unserer Sicht die Grundlage ihrer weiteren Entwicklung bilden.

Freiwilligkeit erhalten
Die Reserve lebt vom freiwilligen
Engagement ihrer Angehörigen und von
verlässlicher Vereinbarkeit.

Einsatzfähigkeit sichern
Regelmäßige Ausbildung, Übung und flexible
Dienstmodelle erhalten Fähigkeiten.

Fähigkeiten besser nutzen
Zivile und militärische Qualifikationen sollten
gezielt eingesetzt werden.

Arbeitgeber als Partner stärken
Eine leistungsfähige Reserve braucht
planbare Unterstützung und wirksame
Entlastung im Berufsleben.

Bürokratie abbauen
Verwaltungsverfahren sollten einfach, digital
und nachvollziehbar sein.

Fürsorge weiterentwickeln
Wer Verantwortung übernimmt, braucht
verlässliche Versorgung und Betreuung.

Zusammenarbeit ausbauen
Bundeswehr, Wirtschaft, Kommunen und
Bevölkerungsschutz sollten regelmäßig üben.

Moderne Fähigkeiten fördern
Die Reserve sollte sich kontinuierlich an neue
Entwicklungen anpassen.

Sichtbarkeit erhöhen
Eine starke Reserve braucht Rückhalt in
Gesellschaft und gezielte Ansprache neuer
Gruppen.

Weiterentwicklung sichern
Die Reserve muss regelmäßig überprüft und
angepasst werden.

Kerngedanke
Eine moderne Reserve entwickelt sich kontinuierlich weiter.
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Unser Verständnis
einer modernen Reserve
Eine moderne Reserve ist mehr als eine Liste beorderter Dienstposten. Sie ist ein
verlässlicher Bestandteil der Verteidigungsfähigkeit Deutschlands und verbindet
Freiwilligkeit, Ausbildung, Fähigkeiten und gesellschaftliche Verantwortung.

Freiwillig Sie baut auf Menschen, die aus Überzeugung Verantwortung
übernehmen.

Verlässlich Sie schafft planbare Strukturen für Reservistinnen und
Reservisten, Arbeitgeber und Bundeswehr.

Einsatzbereit Sie erhält Fähigkeiten durch regelmäßige Ausbildung und
Übung.

Vereinbar Sie berücksichtigt Familie, Pflege, Beruf und unterschiedliche
Lebenslagen.

Vernetzt Sie verbindet Bundeswehr, Wirtschaft, Kommunen und
Gesellschaft.

Modern Sie nutzt zivile und militärische Fähigkeiten dort, wo sie den
größten Beitrag leisten.

Dieses Verständnis richtet den Blick nicht nur auf Strukturen, sondern auf die
Menschen, die sie tragen. Genau dort liegt die Stärke einer modernen Reserve.

Kerngedanke
Eine moderne Reserve verbindet Freiwilligkeit, Verlässlichkeit und Einsatzfähigkeit.
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Unsere Überzeugung

Die Freiheit unserer Gesellschaft braucht Menschen, die Verantwortung
übernehmen.

Eine leistungsfähige Bundeswehr, eine moderne Reserve und eine
widerstandsfähige Gesellschaft sind dafür unverzichtbar.

Die Liberalen Soldaten und Veteranen setzen sich für eine Sicherheitsvorsorge ein,
die auf Freiwilligkeit, Verlässlichkeit und Einsatzfähigkeit aufbaut.

Wir sind überzeugt: Wer Verantwortung übernimmt, verdient Vertrauen. Wer sich
engagiert, braucht verlässliche Rahmenbedingungen. Und wer Freiheit bewahren
will, muss bereit sein, sie gemeinsam zu schützen.

Freiheit braucht Verantwortung.

Verantwortung braucht Verlässlichkeit.
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Freiheit bleibt nur dann spürbar,
wenn wir bereit sind,

sie zu schützen.

Jeder hat etwas zu schützen.


